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Puppentheaterfestival öffnet den Vorhang für alle
Generationen
28. Internationales Puppentheaterfestival startet am 18. September mit zwei Eröffnungsvorstellungen / Zehn Tage Figurenkunst im Elbe-Elster-Land

Vom 18. bis zum 27. September 2026 verwandelt das 28. Internationale Puppentheaterfestival im Elbe-Elster-Land die Region in eine lebendige Bühne. Das diesjährige Festival wartet mit einer Neuerung auf: Erstmals richtet sich die offizielle Eröffnung am Freitag, 18. September, sowohl an das junge Publikum als auch an Erwachsene.

Zwei Eröffnungsvorstellungen für ein breites Publikum
Mit dieser Neuerung bricht das Festival mit der Tradition einer rein erwachsenenorientierten Eröffnung. „Warum zwei Eröffnungen? Weil Puppentheater zwar keine Altersgrenze kennt, aber Schlafenszeiten schon. Deshalb feiern wir erst mit den Kleinen und später mit den Großen – doppelt hält eben besser“, sagt Stefan Maatz, künstlerischer Leiter des Festivals.
Während der Nachmittag ganz im Zeichen der Familien steht, widmet sich der Abend der Figurenkunst für Erwachsene. Damit lädt das Festival bereits zum Auftakt alle Generationen ein.

Kostenfreies Spektakel: Mit den Puppen zum Markt
Den Auftakt bildet um 16 Uhr die Premiere des Walking-Acts „Mar•i•Cel Productions“ aus Italien. Startpunkt ist das Sänger- und Kaufmannsmuseum in Finsterwalde. Die Figuren verweilen jedoch nicht am Museum, sondern ziehen gemeinsam mit den Kindern und Besuchern zum Marktplatz und anschließend wieder zurück. Dieser Programmteil ist für alle Interessierten kostenfrei zugänglich.

Das Eröffnungsprogramm im Detail
Um 17 Uhr folgt die erste Eröffnungsvorstellung für Kinder. Das Theater Anna Rampe aus Berlin präsentiert „Neeweißnicht und Rosenrot“ für Zuschauer ab fünf Jahren.
Um 18 Uhr schließt sich die Eröffnungsvorstellung für Erwachsene an. In der Aula des Sängerstadt-Gymnasiums Finsterwalde zeigt das Theater mit Figuren Christiane Klatt das Stück „Ringelnatz – Mir scheint da mancherlei nicht klar …“. Die Inszenierung setzt sich mit dem Leben und Werk des Dichters Joachim Ringelnatz auseinander.

Zehn Tage kulturelle Vielfalt
Bis zum 27. September bespielt das Festival unterschiedlichste Orte im Elbe-Elster-Land – von Kirchen und Museen bis hin zu technischen Denkmalen.
Ein Höhepunkt ist die „Lange Nacht des Puppenspiels“ am 25. September im Refektorium Doberlug. Zu erleben sind Marionettenkunst von Teodor Borisov aus Bulgarien und Julia Raab aus Halle. Das Theater Zitadelle aus Berlin zeigt zudem den vom Publikum erwarteten fünften Teil der „Berliner Stadtmusikanten“.
Traditionell endet das Festival mit dem „Kasper-Café“. Dafür konnte Christian Bahrmann als Gast gewonnen werden. Bekannt aus dem KiKA-Kinderfernsehen, präsentiert Bahrmann sein Stück „Kasper und Rotkäppchen“ und sorgt damit für einen unterhaltsamen Abschluss des Festivals für kleine und große Zuschauer.

Service und Tickets
Alle Informationen zum Festival und zum Programm sind auf der Website www.puppentheaterfestival-ee.de abrufbar. Karten sind über die Website im Online-Ticketshop sowie in den Museen des Museumsverbundes Elbe-Elster erhältlich.
Das 28. Internationale Puppentheaterfestival wird unterstützt durch das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg, die Sparkassenstiftung „Zukunft Elbe-Elster-Land“ sowie die Städte Bad Liebenwerda und Elsterwerda.
Ein besonderer Dank gilt den Partnern, die das Festival ermöglichen:
· Die Piktografen
· Bauer Fruchtsaft
· Rotary Club Finsterwalde
· Kerstin Hansen
· Kjellberg Stiftung
· Ingenieurgesellschaft für Bauwesen und Grundstücksverwaltung Bad Liebenwerda
· Zobel Holding
· und vielen mehr

Festivalkontakt:
Susanne Wegner
Festivalorganisation
kulturamt@lkee.de
03535 46-5100

Bilder:
Erstmalig wird es mit „Neeweißnicht und Rosenrot“ vom Theater Anna Rampe auch eine Eröffnungsveranstaltung für Kinder und Familien geben.  Foto: VESUS
Weiteres Bildmaterial auf Anfrage.



Im Auftrag

Tilo Wanka 
SB Medienservice
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